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pflajter oor der Gafehaustür einigermaßen
erholt hatten, fchlug roie ein 3Ündender 231ih

der ©edanke in 3roei ßirnen 3ugleich ein : Sie
SRettung! ©ründen roir ein ßeim für
gefallene echriftfteller!"

®ie 3dee roar 3ügig und neu.

Redakteure,' ent3Ückt bei dem ©edanken,
nicht mehr oon Grfolglofen" überlaufen 3U

roerden (die dann im ßeim" glasend
untergebracht roären und für roelche drei 2<ilo

SBeiftpapier pro 2<opf und Sag und 3roei

Gehoppen Sinte pro 2<opf und 2Soche oor-
gefehen roar), fpendeten reichlich. 23erleger

fpendeten, 2(un|tfreunde fpendeten, fromme
Samen fpendeten. ©in Gpendefieber hatte
alle an gefallenen Gchriftjtellern mehr oder

roeniger intereffierten Greife ergriffen, Sutter-
fafj und ßühnerpür3el fchroammen in ©eld.
Gie hatten ©eld roie ßeu. 2Sarfen fich in
2<luft, gründeten eine Zutterçentrale und ftarben

an ôettfucht.
Sie 3deen 3ur Ausführung des grofoügig-

ften aller Projekte, roelche die führenden,
geführten und irregeführten ©eifter jener Sage
eine Seit lang aufs Srennendfte befchäftigt
hatten, roürden mit den Seiden ins ©rab ge-
fenkt. Gchade! scttD ecnerj. sari*

f\uf richtigem tDcgc

Sie (Srjpedition einer Sages3eitung fuchte
einen Ca uf burfchen. Sieben einer 2ïïenge

andrer Seroerbungen ging auch eine folche

folgenden Inhalts ein:
Sllöchte mich hiemit um die ausgefchriebene

Gtelle beftens beroorben haben, denn es roar
fchon lange mein SSunfch, die journaliftifche
Cauf bahn 3U betreten.

ßochachtungsDoll

3ofeph ßaeenfehroinger.
21. 6t.

6etn tefyttt Gtreifen
225elchen Rang bekleidet denn der ßerr

21Teier im 2Hilitärdienft ?"

,.©r hat fchon den lehten Gtreifen.""
Oberft, unmöglich?"
,,2Iein, aber Oberleutnant, roas er auch

bleiben roird."" <s^an

Hotel TFkeater s Konzerte Cafés
Grand Café Splendid

Beatengasse 11 :: Besitzer: Theodor Heusser

Erstklassig. Künstler-Orchester
Täglich 4 61/« Uhr und 811 Uhr. 7 Billards. Kegelbahnen.
Vorzügliche Ventilation. Tägliche Spezialplatte. [1395

: Restaurant Monowi" :
Spiegeigassel ||1 IL jUfl Li

I ZÛricll 1 und Holländerstübli
' Es empfiehlt sieh höflichst 1655 JAN. EPHRAIM. Jj

S

Ü)lener*iTafe-KefTfaurant

UXCtttböUra $t"l)Cr ^utomot «»«matquai 22
HAvHIVVHI ïicblingebaus tes $rcmôenoertehrs

%jm*mmmww+^ läßlich jroci Rünftlcr--Kon3Crte

RBidjhaltige ©pclfeEartc. «ErftflafriBC tDcinc. Zuxem-
buraSfdje uno Jüiener Kücf)e. 1394 jnhabec : midjel «effort.

Blaue Fahne ^SiS«.1.
Spezialausschank: Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocoladc, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

Küche und Keller in bekannter BUte!
Höft empfiehlt sich
1650

H. Stadler-Bertsche,
früher ,,z. Rigiblick".

f Restaurant Augustiner"^
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

Gute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiae Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Hotel Restaurant

SOMME
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten und
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn nnd Billard
Spezialität: Vadnzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

Restaurant

zum Gartenhof
Birmensdorferstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Tonhalle -Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzelten und

Gesellschaften

ßlberiladen | H E LV ETI A
Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

K.ouzert
Karl Rüttimann

Coifteur
1601

Ufann Cin eme »ute uhrnallll 916 haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul Missel,Ecke Monegasse,

b. Radium. Silb. Herren-

u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe. Eheringe.gr. Lager.Keparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe

10 Cts.

Platten9/12

das Dtz. v.
Fr. 2.- ab.

Photo-
B ä r

LÖwenstr.M.

+ Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen

meine neue Preisliste mit
100 Abbildungen über alle
sanitären Bedarfsartikel.Irriga-
teure, Prauendouchen,
Gummiwaren, Leibbind. etc. 1350

Sanitäts-Geschäft
Hübscher, Zürich
Seefeldstrasse 98

Kasernenstr. 15 ZÜRICH b.d.Sihlbrücke
Täglich 2 Konzerte

Elite-Damenkapelle Direkt. : Jos. Strohbach
Original Wiener- Küche

entrai -Theater
ZÜRICH 1 ::Telephon 9054 :: Weinbernstr.
Pracht- Programm vom 25. bis 31. Okt.

Oie beliebte und gefeierte Tragödin

Francesca
in ihrer neuesten Doppclrolle: als

Ivonne die Scïiône
Das grösste Gesellschafts- und Apachen - Drama in 5 Akten-

Erstklassiges Filmwerk. Spieldauer l'/j Stunden.

JL_>I*©Ï H"CÏ-t©, Lustspiel in 2 Akten.

II. Teil. Fortsetzung Originalaufnahme!! II. Teil.

Die Schlacht an der Somme!!!
i Messter Woche : Die neuestendeutsehen Kriegsnachrichten

ZUrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LutZ

Passage-Café St. Annahaf, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10'/, Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Klndl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468

Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, Zürich.

¦1/7/*IlS^tixiolxia.ér iiincll I
| Langstrasse-Mllitärstr. Inhaber G. Burkhardt

I KLtistlor-IS.onzierte Î
Damen-Orchester Höhni. Vorzügliche billige Küche. j

1403 J.

Rote und Blaue Radler
ZÜRICH WmW erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizers. 21

psiaster vor 6er Casekaustür einigermaßen
erkolt naiten. scklug wie ein zündender Blitz
6er Gedanke in zwei Kirnen zugleick ein : ..Die

Rettung! Gründen wir ein Keim sür ge-
sallene Sckriststeller!"

Die Iclee war zügig uncl neu.

Redakteure, entzückt bei clem Gedanken.
nickt mekr von Erfolglosen" überlausen zu
werden (clie clann lm Keim" glänzend unter-

gekrackt wären und sür welcke drei Rilo
Weißpapier pro Rops und Tag und zwei
Sckoppen Tinte pro Rops und Wocke vor-
geseken war), spendeten reickllck. Berleger
spendeten. Runstsreunde spendeten, sromme
Damen spendeten. Ein Spendesieber katte
alle an gesallenen Sckriststellern mekr oder

weniger interessierten Rreise ergrissen. Butter-
saß und Kllknerpürzei sckwammen in Geld.
Sie Kotten Geld wie Keu. Warfen sick in
Riust. gründeten eine Butterzentrale und starben

an Settsuckt.

Die Ideen zur Aussükrung des großzügig-
sten aller Projekte, welcke die sükrenden. ge-
sllkrten und irregesükrten Geister jener Tage
eine Zeit lang auss Brennendste besckästigt
katten. wurden mit den Beiden ins Grab
gesenkt. Sckade! s-un s-n-r,, sarick

fiuf richtigem Wege

Die Expedition einer Tageszeitung suckte

einen La usburscken. Reben einer Rlenge

andrer Bewerbungen ging auck eine soicke

folgenden Inkalts ein:
ZNöckte mick kiemit um die ausgesckriedene

Stelle bestens beworben kaben. denn es war
sckon lange mein Wunsck. die journaiistiscke

Lausbakn zu betreten.
Kockacntungsvoll

Iosepk Kaxensckwinger.
ZI. St,

Sein letzter Streifen
Welcken Rang bekleidet denn der Kerr

Meier im Militärdienst?"
....Er kat sckon den lehten Streifen.""
Oberst, unmöglick?"
....Nein, aber Oberleutnant, was er auck

bleiben wird.""

ls
Lrsnil vske Splenllill

lZestenzzasse tt :: Lesit-er: ^lreoâor tieusser

erstklassig. IlUnstler-llrekester
'liiglieb 4 Ubr und 811 llkr. 7 Lillsrds. lkegelbsknen,
V /,üMebs Ventilstion. l'Sgliok« k»ov^î»lolaîio, II39S

-keMkllilt làoi'oi"!!
Spiegslgssse 1 ß«)äI^I^U.wß

' Iiis kmpkwlilt sià kötliebst WSS ^a». Tl-«N»II«. ^

Wiener-Cafe-Reftaurant

UXembvUra Limmatquai 22

W»tl»ì^ lieblingshaus oes Zremàenverkehr»

>I>M»H»M»»»»^ Täglich zwei Künstler-Konzerte

Reichhaltige Speisekarte. erstklassige weine.
luxemburgische uno wiener Rüche. 1394 Zrchabcr : Michel «effort.

Klaue fakne * «

Lpe^iglsuzscliznk: tVlüncnner Lürizerbrsu
OnZinsl Nünctiner uncl wiener Kücke

ILgliok Iton-isrt » cr»tklii>«»ig.0rvl»s»tvr
rrit- VVörndle, Islljzj-ikriZ, czderlcellner cier ?onks»e Züricb, IIK40

Svliönstvr «inter- kusflug : I.inie 2.

liurolt Umbau

erweitert.

K^tkus eun>>>Iot 1 t'r,, Portion 40 t!ts. 'keu, Lkovolsà, tiißliel»
trisvbvs tZebiieic. ^Ikakolkreie iZotriinkv.

kvlllllv unnl Kollow in dskisnnto? sut»!
Iiiill, oinpllvblt sieb
1t>'<0

Zlìezfzul'znf kugusfinei'"!
^ Lclce kaknliokstr.-^uc'ustinerxasse : ?el. 32K9

lZute KUcbe, regle Veine, lt, Uto-Kier, ke» uncl dunkel,

rür Vereine unä ciesellscbsiten stenen Im I. Stock
I.oksIItâten -ur Verküxune. 1572 rr. Kelirle.

IM t-immstquai i^iaiie kälinkok
»noi-ksnn« biNiao austto
îiii» Susi» unri ?i>snlll

Ssmstsx UNll Sonntsx rrelkvn-ert
IK5Z II. triinsî

Note! ke5Mumm

8oköllv KesvllsekaLtssäle
8eds.ttissr K»rton unà

serrasse
8t»udkreie, erkölite l^ase
Xeizelbàtin nnà Lillarà
Spezialität: Vsclu^er,

>Vs.11Í8lzr, Lursurrcler unà
îZesvvein. ^Viiclsus^viier

Pilsner.
(Zut dür^erlielis Xüoiiv.

AöLI. emvtïenlt sied

KS8tZlIsgIlt

mkàlllll
Sii'iiikiisiIllt'Ier-Ir.ZS. Mriek »

<rrsmbz>testelle>

ki. Nürllrnsnn
>keli uncl dunkel)

verâumlxer unâ scbsttl-er
(Zsrten

lZuter Mtttse»tl«vti
riir Vereine 1401

psssende IVedenIoksle

frau >Vwe. kroßli
^It Ststions-Vorstsnds

llslilZlliZalZlikli sükl' tfl
liotert issod unà billig

in ^ii^iol«.

!làl>k-kk8lMgN!
-------- I-sinstss k^smilisn-l^ostsursnt ----------

QsssIIsoiisftssâls
kür 1592

Soeàltkii mil!

k1bââen>N>L>1.Ve?'I/ì
prims (Zuâlitîit, Versende bei àd-
nsnnie von ê Stuck krsnko ßexen
I^Iscbnsbme s kll Lts, per Ltllck
Q. (ZriesliÄMmer, Nerisau.

Sciivei-, I^sncies-àusstellun"
kern 1914^ Silk, lviensllle.

^ssisursnt

Xivilsrctoikstr. K2
kk. llotlibsrA-Lisr

Iiell u. clunlcsl
LI

LamstuK
uncl Lonntg-j;

1^ r? i t
Xarl küttimktnn

Loikieur
IK0I

»»II» Sil» nzd-n vollen,
1441 Zeilen Sie
ttieder-ioristr. 27, Tcb, l
?oul «IlîssvI.rcliiKildls-
gzzzs, d> »àm. Sild, Hec-

I2?r, an: 3 ^siire Osr»ntie
Hinxe, IZberinxe.xr, l^szer.Kepsrst,

Lologsnkvitsllsiik« >

i°Ill!Il!iiS/iZ
äas Ot-. v.
ffr. 2.- à
?lià-

vorl-tnjzsri gratis u. vorseklos-
ssn msins nsus prsisiists mit
1<X>^.bdiläuujZsn übsrs.Ils ss,-
nitärsv IZoclarksàrtiksI.IrrijZg.-
teure, l?ra,usn6ouolisn, Llum-
mivàrsn, I^sidbinä. à. 13öO

SsniìSi» Voac-KL«
Nüdsvk»',
Svo^vlrlsîi'ssso SV

Kasei-nens»i-.15 lÛkîlCN d.6.8ikldi-ücke

^lite-vsmenkspelle vii-ekt.: Jos. Sti»okbsck
viriginiil wieneirKückti:

ensf2l-7tiezsef
?ÜN>0N --l^olorikon S0S4 ««indei-si-în.
pi-avlit-l'i»og^»n,ii> »om 2S. vi» ZI. okî.

Die doliedtv unll gefeierte Ir-Zgöclin

Nas grösste tieseiisciiskts- und àvscnen - vrsrn» in S ^kten-
IZrstkIzssjxes ?>lm«er><, Spieidsuer I> Stunden,

Dl»êï HlIìîS, I.ustspie> in 2 âkten,

II, "seil, I^orlssliunx orixinzlsuknübrne II, leit.

llie Svklsvkt sn lier Somme îî î

Ilssino Nvstsursnt àvkì SM Sv«
Osssllsoksttssslo tür l-Iooti-sitsn uncl Vsrsins
Orosssr Osrtsn. OIf»^S. M. IlllNlIei'-t.Ut?

IZIxene Wlener Konditorei
Speziell Viener rrütistuck von 7 bis Itt>,'. Ubr vormittsxs, 80 Lts,

iVtuncbner KIndl-Sràu
Vornebmstes rltsdllssement Keine itàusik

vireklion: I4S8
Nsns rbslksuser jun., Irllberer IZesit/er des Lske Odeon, ?uricb.

>,r»

I-snxztrasse-iMIitSrstr. Inbsder <Z. kurknsrdt

Osmen-Orckester Ilöbni, Vor-üZIicke dillixe Kiicbe. î
I40Z

Kote unS Mue Wler Züüklllltt m WM" srlscligsn prompt uncj billigst sei. -M
21 s-zl>^k«iioi»»l. 2>
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